
Lakehurst

Krawallgeier - Wer sind die Mitglieder der Band und was spielen die einzelnen?

Lakehurst sind:

Nicole „Nicki“ Braun – Lead Gesang

Bernd „Otti“ Reichert – Keyboards

Stefan Garbas – Gitarren

Jörn Jahnke – Bass, Geige

Joachim „Jo“ Sobiech - Drums

Krawallgeier - Wie entstand die Band?

Die Band Lakehurst gibt es schon seit 1990. Otti und Nicki sind Gründungsmitglieder und 

seit Anfang an dabei. Die heutige Formation ist seit 1999 zusammen wobei die „Neuen“ über 

Empfehlungen oder Zeitungsannoncen in den Proberaum kamen und wie bei einem 

richtigen Casting vorspielen mussten: Nur die Besten hatten eine Chance! Auf jeden Fall hat 

die aktuelle Formation mehr Erfolg wie je zuvor – wir haben uns gefunden.

Benannt wurde die Band nach der amerikanischen Stadt Lakehurst, in der am Abend des 06. 

05.1937 der Zeppelin HINDENBURG in Flammen aufging. Der Name LAKEHURST wurde 

damals ausgewählt, weil ein Konzeptalbum über dieses Unglück entstehen sollte. Der Name 

passt aber auch heute noch, weil es bei unserer Bühnen Show im wahrsten Sinne „feurig“ 

zugeht… Wir lieben Feuerspucken und Pyro – Effekte, weil es heiß und ein wenig gefährlich 

ist und weil es riesig Spaß macht.

Krawallgeier - Wie würdet Ihr euren Musikstil beschreiben?

Wir kommen vom Rock der 80er und adaptieren aber alles, was uns gut gefällt. Wir sind 

offen für neue Einflüsse und werden uns und (hoffentlich) immer weiter entwickeln.

Wir mögen ProgRock und NuMetal aber auch aktuelle Pophits sind nicht vor uns sicher, wie 

man auf unserer Maxi „So Sexy“ gut hören kann.

Krawallgeier - Welche Bands sind eure Vorbilder?
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Das ist eine schwierige Frage. Jedes Bandmitglied hat da seine eigenen Einflüsse und die 

bringt auch jeder mit in die Band ein. So gibt es immer 5 Meinungen und es dauert 

manchmal etwas, bis wir uns auf etwas einigen können. Dafür bleibt Lakehurst aber sehr 

vielseitig.

Krawallgeier - Richtet ihr euch nach diesen Bands?

Wir Covern ganz gerne mal Bands die wir mögen – aber dann natürlich in unserem Stil! 

Einige gute Beispiele dafür kann man auf unserer Maxi CD „So Sexy“ antesten.

Krawallgeier - Wie entstehen eure Songs?

Einer von uns kommt mit einer Idee oder ein paar Akkorden in den Proberaum. Wenn diese 

Idee bei den anderen etwas bewegt, fangen wir an und arbeiten daran gemeinsam und 

direkt im Proberaum. Nicki beginnt meistens schon mit dem Texten, wenn wir noch an der 

Struktur des Stückes arbeiten. Für uns ist das eine Möglichkeit, unsere Gedanken und 

Gefühle auszudrücken.

Krawallgeier - Wie sieht es mit Gigs aus? Habt ihr viele Auftritte?

Wir machen etwa 20 Gigs pro Jahr. Mehr geht nicht, weil wir alle nebenbei noch einen Job, 

1000 andere Verpflichtungen und Interessen haben. Da wir zum Glück nicht von den Gigs 

leben müssen, gönnen wir uns den Luxus und nehmen eben nicht jeden möglichen Auftritt 

an. Wir suchen uns die Gigs raus, auf die wir richtig Lust haben. Und die zu uns passen.

Krawallgeier - Sind sie gut besucht?

Lakehurst hat ein inzwischen eine tolle Fangemeinde und wir lieben es vor Menschen zu 

spielen die wegen uns und unserer Musik gekommen sind. Wir spielen aber auch gerne in 

Clubs, in denen wir Menschen von uns überzeugen müssen, die uns noch nie gehört haben. 

Das ist eine besondere Herausforderung für uns und motiviert uns immer sehr.

Krawallgeier - Sind die Leute mit eurer Live-Performence zufrieden?

Wir fiebern regelrecht auf jeden einzelnen Gig hin und diese Spannung entlädt sich dann 

auf der Bühne in einem wirklichen Feuerwerk. Wir bieten mehr als nur gute Musik – wir 

wollen unserem Publikum eine Show bieten, an die sie sich erinnern: An etwas Besonderes 

von dem sie am nächsten Tag ihren Freunden erzählen können. Deshalb lassen wir es von 

der ersten bis zu letzten Minute richtig krachen: wir bieten eine heiße Feuer- und Pyro Show, 

da taucht ein verrückter Polizist auf, es gibt Geschenke für das Publikum, Nicki macht ein 

tolles Quiz, wir haben eine großartige Lichtshow und wir Jungs glänzen auch schon mal mit 

einer perfekt improvisierten Tanzshow oder lassen notfalls mal die Hosen runter. Je mehr 

Spaß wir auf der Bühne haben desto eher springt der Funke aufs Publikum über und umso 

mehr gibt es für das Publikum zu sehen. Bei uns wird keinem langweilig.



Krawallgeier - Wie ist die Reaktion der Leute auf euren Musikstil? Gibt es Kritik?

Wir gehen nach jedem Gig ins Publikum und bekommen deshalb sehr direkt Kritik. Viele 

wollen uns nur sagen, wie geil die Show war oder dass die Band sehr sympathisch 

rüberkommt. Es gibt aber natürlich auch konstruktive Kritik, die wir ernst nehmen. Kritik ist 

für uns ja auch immer eine Chance uns weiter zu verbessern. Es gibt auch Kritik auf unserer 

Homepage www.Lakehurst.de: im von unserem Publikum und unter von Profis. Seht mal rein 

oder schreibt uns selbst.

Krawallgeier - Warum macht Ihr Musik? (Berufung, Leidenschaft, Ausdruck, 

Hobby)

Leidenschaft trifft es wohl am besten. Wenn wir im Urlaub sind oder aus einem anderen 

Grunde ein paar Tage nicht spielen können, bekommen wir immer richtige 

Entzugserscheinungen. Wir brauchen die Band, die Gigs, unser Publikum und die Partys mit 

dem Publikum. Wir betreiben unser Hobby zwar möglichst professionell, aber am 

wichtigsten ist, dass wir Spaß haben und dass sich dieses Gefühl auf unsere Zuhörer 

überträgt.

Krawallgeier - Erzähl etwas über eure Alben.

Die Alben zeigen deutlich unsere Entwicklung. 

Angefangen mit dem 1991er 3 Track Demo „Ready … Rollin“, dass noch typischer 80er 

Metal ist, über unsere 2000er CD „Miricles“ mit 12 eigenen Titeln bis zur 2001 produzierten 

Maxi mit 3 Coversongs und einer Eigeneinkomposition, die schon deutlich moderner und 

auch etwas popiger klingt.

Lakehurst ist aber auch auf einigen Samplern zu hören, so zuletzt auf der 2003 erschienenen 

Munich's Hardest Hits: Melodic Rock is back - Vol. 3.

Unsere CDs kann man übrigens nicht nur auf den Konzerten kaufen. Im auf 

www.lakehurst.de kann man die CDs auch bestellen.

Krawallgeier - Wie sieht die Zukunft der Band aus. Ist irgendwas geplant, oder lasst 

ihr einfach alles auf euch zukommen?

Wir haben immer mehr Ideen als Zeit! Aber wir arbeiten an neuen eigenen Stücken die wir 

nächstes Jahr veröffentlichen wollen und wir haben gerade 2 Videoklipps produziert. Ihr 

könnt also gespannt sein – und wir nehmen gerne Vorbestellungen an …

Krawallgeier - Gibt es irgendwas was du den Leuten da draußen noch mitteilen 

möchtest? Sozusagen das letzte Wort.

Kommt zu unseren Gigs, kauft unsere CDs und T-Shirts und habt Spaß!

http://www.Lakehurst.de:
http://www.lakehurst.de


Krawallgeier - Danke für das Interview


